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Aktualisierte Sachstandsdarstellung des Landesrechnungshofs Nordrhein-Westfalen 

für die Sitzung des Ausschusses für Haushaltskontrolle am 04.11.2025 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

für die Sitzung des Ausschusses für Haushaltskontrolle am 04.11.2025 erhalten Sie 

eine aktualisierte Sachstandsdarstellung zu 

• Beitrag 15: Justiz-IT: Doppelstrukturen auf den Prüfstand stellen 

aus dem Jahresbericht 2025 des Landesrechnungshofs Nordrhein-Westfalen 

(Vorlage 18/4088). 

Ich möchte Sie bitten, diese Entscheidung des Großen Kollegiums an die Mitglieder 

des Ausschusses für Haushaltskontrolle weiterzuleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

{7-tt )-11 
Prof. Dr. Brigitte Mandt 

Anlage 

van.eckert
Parlamentspapiere





 

  

Aktualisierte Sachstandsdarstellung zu Beitrag 15 des 

Jahresberichts 2025, S. 149 ff.  

Justiz-IT: Doppelstrukturen auf den Prüfstand stellen 

Sachbearbeitendes Mitglied: Leitender Ministerialrat Dr. Rohde 

 

Wesentlicher Inhalt des Jahresberichtsbeitrags 

Der Landesrechnungshof (LRH) hatte in seiner Prüfung festgestellt, dass im Justizressort 

zwei Dienstleister für den Einsatz von IT tätig sind: Zum einen greift das Ministerium der 

Justiz (JM) auf einen ressorteigenen Dienstleister, den Zentralen IT-Dienstleister der Justiz 

(ITD), zurück. Darüber hinaus zieht es den ressortübergreifend tätigen Landesbetrieb In-

formation und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW) heran. Der LRH sieht in der beste-

henden Doppelstruktur ungenutzte Synergiepotenziale. Er hatte dem JM daher empfohlen, 

im Rahmen einer Wirtschaftlichkeitsuntersuchung zu prüfen, ob eine weitergehende Zent-

ralisierung bei IT.NRW zu wirtschaftlicheren Ergebnissen führt. Diese Prüfung scheint umso 

dringlicher, als entgegen der haushaltsrechtlichen Vorgaben bislang keine Wirtschaftlich-

keitsuntersuchungen durchgeführt wurden, welche die bestehende Zweigleisigkeit recht-

fertigen könnten. Das wertete der LRH als Verstoß gegen die Landeshaushaltsordnung. Das 

JM soll nicht nur prüfen, ob die Übertragung einzelner Aufgaben auf IT.NRW wirtschaftlich 

sein könnte. Geboten ist auch, zu prüfen, ob eine weitergehende Zentralisierung der Justiz-

IT bei IT.NRW, mithin eine Auflösung des ITD und eine vollständige Übertragung der Auf-

gaben auf IT.NRW, wirtschaftlicher ist als das aktuelle Organisationsmodell.  

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des Jahresberichtsbeitrags hatte das JM dem LRH 

nicht ausdrücklich zugesagt, dass es die Empfehlung umsetzen werde. Der LRH hatte daher 

das JM und den ITD mit Fristsetzung zum 05.09.2025 um erneute Stellungnahme gebeten 

sowie Mitteilung der eingeleiteten Maßnahmen hinsichtlich der Durchführung der Wirt-

schaftlichkeitsuntersuchung bis zum 05.09.2025. 

Entwicklungen seit Veröffentlichung des Jahresberichtsbeitrags  

Das JM nahm fristgerecht mit Schreiben vom 01.09.2025 Stellung. Der ITD übermittelte 

keine weitere Stellungnahme. 
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In dem Schreiben vom 01.09.2025 sagte das JM nunmehr erstmalig zu, dass es gemeinsam 

mit dem ITD die erforderlichen Maßnahmen zur Durchführung der Wirtschaftlichkeitsun-

tersuchung veranlassen werde. Dies begrüßte der LRH in seiner zweiten Folgeentscheidung 

vom 06.10.2025. Der LRH geht insoweit davon aus, dass das JM hierbei prüft, inwieweit es 

wirtschaftlich ist, einen Dritten mit der erforderlichen Expertise in die Durchführung der 

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung einzubinden. Er verweist insoweit auf die Einschätzung des 

Ministeriums für Heimat, Kommunales, Digitalisierung und Bau, dass derartige Wirtschaft-

lichkeitsuntersuchungen sehr anspruchsvoll sind, insbesondere im Hinblick auf monetäre 

Bewertungen von möglichen Synergien.  

Das Schreiben des JM vom 01.09.2025 ließ noch keine konkreten Maßnahmen erkennen, 

die zur Einleitung derselben bereits ergriffen wurden. Ebenso wurde darin noch nicht deut-

lich, wann konkret die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung durchgeführt werden soll.  

Mit der zweiten Folgeentscheidung vom 06.10.2025 bat der LRH das JM daher, ihm bis 

zum 31.03.2026 erneut mitzuteilen, welche Maßnahmen es zur Durchführung der Wirt-

schaftlichkeitsuntersuchung konkret ergriffen hat. Es soll dem LRH zu diesem Stichtag ins-

besondere Folgendes mitteilen:  

 den Stand des Verfahrens und die Erwägungen zur Einbindung eines Dritten mit der 

erforderlichen Expertise, 

 das Datum, an dem mit der Durchführung der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung be-

gonnen werden soll, 

 welche Organisationsmodelle der Untersuchung zu Grunde liegen sollen.  

Der LRH wies nochmals darauf hin, dass im Rahmen der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 

auch das Szenario untersucht werden müsse, dass der ITD aufgelöst wird und seine Aufga-

ben auf IT.NRW übertragen werden. Zum Schutz der richterlichen Daten werden Kontroll-

gremien nach Maßgabe der Justiz-IT-Gesetze in anderen Bundesländern eingesetzt.  

Fazit 

Es ist begrüßenswert, dass das JM die Durchführung der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 

zugesagt hat. Das JM soll dem LRH zum 31.03.2026 mitteilen, welche Maßnahmen es zur 

Durchführung der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung konkret ergriffen hat. Insoweit soll das 

JM sich insbesondere zu den oben genannten Punkten äußern.  

Das Prüfungsverfahren dauert an. 
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